
APFRTO

0ffene Golerien in Nuchborschuft
Erstes genreinsarnes Worhenende der Gqlerien in Brener Stqdtteilen

Die Kunstaktion ,,APERTO - Offene Ga-
ler ien in Nachbarschaft"  lädt  d ie Breme-
r innen und Bremer sowie Gäste aus dem
Umland erstmals ein zum kostenlosen
Ausstel lungsbesuch am 21. oder am 22.
April 2012.
Geöffnet s ind die Ausstel lungsorte jewei ls
von 1  1 :00  b is  18 :00 .

An , ,APERTO - Offene Galer ien in Nach-
barschaft" ,  betei l igen sich:

Atel i e r I h of ] G a I e r i e,*ww. ate I i e rh of -bre me n.de,

Atel ier Brandt Credo, www.atel ier-brandt-credo.de

Häfen 5 Werkstattgalerie,www.richter-armgart.de

Kleine Galer ie Eichenbergerstraße,www.helgabusch.de

GALERIE am schwarzen meel

www.ku lturhof-peterswerder.de

Kunst [ ] Raum Bremen, www.kunstraum-bremen.de

kUnstmix, www.kunstmixbremen.de

Kunstverein Humboldt  und Schlüter ,

www.humboldt-schl ueter.de
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Eines der besonderen Merkmale der an
der Akt ion betei l igten Non-Prof i t -  und
Produzenten-Galer ien ist  d ie ört l iche oder
auch persönl iche Nähe zu den ausstel len-
den Kunstschaffenden.
Neben der Einbettung in das nachbar-
schaft l iche Umfeld zeichnen sich die Ga-
ler ien aus durch ihre Offenhei t  für  andere
Kunstgattungen in Form von Li teratur-
lesungen,  Mus ikdarb ie tungen und ku l tu -
rel len Vortragsveransta ltu ngen.
Charakter ist isch für die Ausstel lungsor-
te ist  n icht  nur das freiwi l l ig-unbezahl te
Engagement der BetreibeL sondern auch
deren Berei tschaft ,  neben regional  und
internat ional  bedeutenden Künst ler innen
und Künst lern auch unbekannte,  n icht
marktkonforme junge oder , ,spät beru-
fene" Kunstproduzent innen und -pro-

duzenten auszustel len -  und zwar ohne
kommerziel  le Gewinnabsicht .
Den , ,Galer ien in Nachbarschaft"  geht
es darum, vor Ort  e in Kl ima zu schaffen,
welches es mögl ichst  v ie len Menschen
er laubt ,  s ich  ohne Schwel lenangst  in  un-
gezwungener,  angenehmer und nachbar-
schaft l icher Begegnung mit  Kunst und
Kulturschaffenden zu beschäft igen.
Kunst braucht int ime Aufmerksamkeit
und d ie  Begegnungen n ich t  nur  in  g roßen
Galer ien und Kunsttempeln,  sondern auch
dort, wo sie entsteht, nachbarschaftl ich
e ingebunden is t  und im k le ineren  Rah-
men vorgestel l t  wird.
Anders  a ls  d ie  Großga ler ien ,  d ie  s ich  pr i -
mär an Käufer und Sammler wenden, ver-
suchen d ie , ,Ga ler ien  in  Nachbarschaf t "  je -
nes Terrain vorzuberei ten,  das Menschen
dahin führt ,  Kunst und kreat ives Schaffen
zu schätzen und sich damit  auseinander-
setzen zu wol len.


